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Verbandsliga Württemberg   2009/2010 

______________________________________________________________

 24. Spieltag: VfB - Spvgg Au/Iller 5:1 (2:0)

(tom) – Es war kein schönes Spiel, dass unser VfB Friedrichshafen und die Spvgg Au/Iller den gut 500 Zuschauern  im Zeppelin-Stadion geboten hatten. Zunächst machten beide Teams in einer schwachen Partie viele Fehler, zahlreiche Unterbrechungen erschwerten einen geordneten Spielaufbau. Erst nach dem 1:0-Führungstreffer durch Kapitän Daniel Di Leo, der am zweiten Pfosten auf Zuspiel von Ralf Heimgartner den richtigen Riecher hatte (34.), schienen unsere Jungs in der Partie angekommen zu sein. Zuvor klatschte ein indirekter Freistoß von Nikolay Boyadzhiev an den Pfosten, Heimgartner leitete den Abpraller zum einschussbereiten Torjäger weiter. In der Folge bemühte sich unsere „Erste“ um den zweiten Treffer. Der gelang Denis Nikic in der 44. Minute nach einer schönen Kombination mit Ibrahim Alturan. Im zweiten Abschnitt setzte der VfB nach, doch Marco Geßlers Lupfer ging drüber (47.). Auf der Gegenseite lenkte VfB-Torhüter Dominik Buss einen Kopfball von Manuel Wolfmaier nur knapp über das Tor. Keine zwei Minuten später machte es die Heimmannschaft besser. Im  Konterspiel legte Boyadzhiev zu Di Leo ab, der den mitgelaufenen Verteidiger Thomas Müller mit einem Querpass bediente – 3:0 (50.). In der 61. Minute verpasste Samuel Kollmann den Anschluss – sein Kopfstoß rutschte ihm über den Scheitel. Fünf Minuten später bediente Daniel Di Leo Mittelfeldmann Ralf Heimgartner, der im Strafraum erst antäuschte und den Ball dann über Simon Schneider locker ins Tor hob (66.). Dass der VfB nach dem vierten Tor wieder zu wenig anbot, rächte sich nur deshalb nicht, weil die Bolkhart-Elf keinen allzu großen Torhunger an den Bodensee mitbrachte. Zwei Wechsel brachten dafür neuen Schwung ins VfB-Spiel. In der 75. Minute machte Di Leo seinen zweiten Treffer, nachdem ihn Sandro Caltabiano und Denis Nikic freigespielt hatten – 5:0. Kurz darauf hatte der eingewechselte Daniel Reiser den sechsten Treffer auf dem Fuß – doch er passte zur Mitte, anstatt zu schießen (76.). Drei Minuten später stellte sich Peter Kristen dem konternden Daniel Di Leo als Prellbock in den Weg – es klatschte, Di Leo ging unsanft zu Boden, Kristen folgerichtig mit Gelb-Rot unter die Dusche (79.). In der 86. Minute war es erneut Reiser, dem dieses Mal der Pfosten im Weg stand. Mit dem Glauben, dass an diesem Nachmittag vor 500 Zuschauern „jeder mal darf“, fing sich die Krause-Elf noch einen Konter ein, den Manuel Wolfmaier zum 5:1-Endstand in der 89. Minute abschloss.

Statistik:

VfB: Buss (Tor), Müller, Senkbeil, Saric, Caltabiano, Alturan (82. Kraljevic), Heimgartner, Nikic (75. Reiser), Boyadzhiev, Geßler (73. Krüger), Di Leo.
 
Tore: 1:0 Daniel Di Leo (34.), 2:0 Denis Nikic (44.), 3:0 Thomas Müller (50.), 4:0 Ralf Heimgartner (66.), 5:0 Di Leo (75.), 5:1 Manuel Wolfmaier (89.).


Besondere Vorkommnisse: Peter Kristen (Spvgg Au) sieht Gelb-Rot (wh. Foulspiel, 79.); Schiedsrichter: Raab (Öschingen) – Zuschauer: 500.
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